
 
     

 
ST. JOHANN BAPTIST 
 
Unsere kfd informiert und lädt ein: 

• Montag, 05.02., 09.00 Uhr – Glaubensgespräch mit Frau R. Heine über die Bergpredigt 
• Donnerstag, 08.02., 14.00 Uhr – Treffpunkt Kirche zu einer Wanderung im Siebengebirge (mit 

Einkehr!). Leitung B. Rauhut, Telefon 6861 
• Samstag, 10.02., 15.00 Uhr – Super-Karnevalssitzung „Jecke Wiever kfd im Kurhaus“. Einlass 

ab 14.00 Uhr. Kartenpreis 11,00 €. 
 
 
 

ALLGEMEINE  MITTEILUNGEN 
Bereitschaft der Wochen: 
04. – 11. Februar Pastor F. Lurz, Telefon: 93 15 64  
11. – 18.Februar Kaplan J. Ganske – Telefon 93 15 73 
 
Vom hintergründigen Lachen –  
aus „Heinrich Lützelers fröhliche Wissenschaft“: 
 

Das Wort „Humor“ kommt aus dem Lateinischen ( humor = Feuchtigkeit). In der 
mittelalterlichen Medizin sind „humores“ die vier Hauptsäfte, von deren Beschaffenheit und 
Mischungsverhältnis das Temperament abhängt. Auf das Temperament des Menschen kommt es an. 
Von allen Arten des Komischen ist der Humor am meisten und schlechthin gesamtmenschlich. Im 
Humor wird er ganze Mensch sichtbar und eine ganze ihm zugehörige Welt. Der Humor gleicht der 
milden Sonne über einer mit allerlei sonderbarem Getier belebten Landschaft. 
An einigen Witzen des beiden Urrheinländern Tünnes und Schäl möge deutlich werden, wie im 
Humor eine ganze Landschaft erscheint, wie viel „Welt“ in ihren Aussprüchen steckt. 
Tünnes erzählt: „Mir is letz jet Jeckiges passeet. Jon ich do am Rhing spazeere, und ne Hunk  ohne 
Hundemarke immer hinger mir her. Do kütt ne Schutzmann un fröch: Gehört der Hund Ihnen? Enä, 
sage ich un jon wigger. Der Hund läuft ihnen aber doch nach, sät der Schutzmann. Jo, sage ich, Ihr 
lauft mir jo och noh un jehöt mir jo och nit“.   
 
Tünnes erzählt: “Ich wor letz Zeuje am Jereech. Der Richter fröch mich:  Wann sind Sie geboren?  
Ich sät nix. Do reef hä: Wann ist denn Ihr Geburtstag?  Do sät ich: Ob ich üch dat dann sage, Här 
Richter, ehr wollt mir jo doch nix schenke! Sind Sie verheiratet, fröch hä wigger. Ich sage: Eja. Do sät 
hä: Mit wem denn? Ich sat: Mit minger Frau. Do wood hä ävver wödich: Reden Sie kein dummer 
Zeug, mit einem Mann kann man doch nicht verheiratet sein! Woröm nit? Sat ich. Ming Schwester es 
ävver met nem Mann verhierot“. 
 
Tünnes ist in den Rhein gefallen. Es ist schwer ihn zu retten. Man hat ihm einen Rettungsring 
zugeworfen. Endlich bekommt er ihn zu fassen, und mit viel Mühe zieht man ihn die Ufermauer herauf. 
Als er etwa in der Mitte zwischen Wasser und Uferrand schwebt, fängt er fürchterlich an zu lachen. 
Tünnes, worüffer laachst du esu?fragen die Retter. Tünnes: Ich mood jrad denke, als ich üch su trekke 
sooh: wenn ich de Ring jetz losloße, dann fallt ihr all op de Hingesch!“ 
 
Schäl erzählt: „Ich han jedräump, ich wör dut tun köm bovve beim leeven Herrjott an. Hä liet sich 
tireck en en Ungerhaldung met mer en. Ich froch in: saach, Herrjott, wie lang es für dich ein Million 
Johre? Hä strech sich de Baat un sät: Ein Minütche. Su, sage ich, wie viel es dann för dich eine Million 
Mark? Hä drop: eine Jrosche. Dann bes doch esu jot un lihn mer ne Jrosche, sät ich. Waat e 
Minütche, wor sing Antwood“.   

 
 

P f a r r n a c h r i c h t e n 

für den Pfarrverband Bad Honnef Tal mit seinen Gemeinden 

St. Marien – Rhöndorf,  St. Johann Baptist – Bad Honnef und St. Martin - Selhof 

         

St. Marien – Rhöndorf 
 
 
 
 

Samstag,          03. Febr. 18.30 Uhr Vorabendmesse als Lichtmessfeier mit Blasiussegen –  
Fam. Sonnenberg / Rügenberg, Heinz Kocman 

Sonntag,       04. Februar – 5. Sonntag im Jahreskreis – Türkollekte - Kirchbauverein 
 10.30 Uhr Hl. Messe 
Mittwoch,          05.Febr. 18.30 Uhr Hl. Messe 
Samstag,           10.Febr. 18.30 Uhr Vorabendmesse – Jg. Hans Hostert, Verst. d. Fam. Bruno und  

Agnes Ziegert, SWA Irmgard Mertgen, Trude Meyer 
Sonntag,        11. Februar – 6. Sonntag im Jahreskreis 
 10.30 Uhr Hl. Messe 
Mittwoch,          14. Febr. 08.00 Uhr Schulgottesdienst 
 18.30 Uhr Hl. Messe 
Samstag,           17.Febr. 18.30 Uhr Vorabendmesse – Dechant Wilhelm Brauns 
Sonntag,        18. Februar – 7. Sonntag im Jahreskreis 
 10.30 Uhr Hl. Messe 
 
Türkollekte 
Die monatliche Türkollekte für den Kirchbauverein ist am heutigen Sonntag ( 04. 02.) nach beiden  
hl. Messen. Vielen Dank für Ihre Spende. 
 
Karneval 

• Ein karnevalistischer Kaffeeklatsch mit Musik und vielen lustigen Darbietungen findet statt am 
Dienstag, 13. Februar um 14.11 Uhr im Pfarrzentrum. Der Caritas – Ausschuss lädt alle, die 
einen sorglosen Nachmittag in netter Gesellschaft erleben möchten, herzlich ein. Der Eintritt ist 
frei. 

• Die Jugendleiterrunde lädt alle Kinder zu einem Karnevalsnachmittag mit vielen 
Überraschungen ein, der am Samstag, 17. Februar um 15.00 Uhr im Pfarrzentrum stattfindet. 
Bitte, kommt im Karnevalskostüm! 

 
Vorankündigung: Ökumenischer Gesprächskreis Rhöndorf 2007 
Der diesjährige ökumenische Gesprächskreis in der Fastenzeit (28. 02,07. 03., 14. 03.) steht unter dem 
Thema: „Abenteuer Weltreligionen“ und beschäftigt sich mit den Festen der verschiedenen Religionen 
im Laufe des Jahres. Wir laden heute herzlich zur Teilnahme ein. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Doppelnummer 
5. und 7.  Sonntag  

im Jahreskreis 

04. – 18.Februar 2007 

 

Pfarrverband Bad Honnef Tal 
 F. Lurz, Pfarrer, Bergstr. 1, 53604 Bad Honnef, Tel.: 02224 / 931564, Fax: 93 15 65 Email: franz.lurz@online.de 
 Zentralbüro:  St. Johann Baptist, Bergstr. 1, 53604 Bad Honnef, Tel.: 02224 /  93 15 63, Fax: 93 15 65;  
 Email st. johann-baptist@honneftal.de  
 St. Martin, Menzenbergerstr. 97, 53604 Bad Honnef, Tel.: 02224 /  93 17 06, Fax: 93 17 08, Dienstag: 10.00 – 12.00 Uhr  
 St. Marien, Frankenweg 127, 53604 Bad Honnef,  Tel.: 02224 /  93 16 13, Fax: 93 16 14, Dienstag: 14.30 – 16.30 Uhr 



 

St. Martin – Selhof 
 

Samstag,          03. Febr. 18.00 Uhr Vorabendmesse mit Blasiussegen – Peter Fassbender u. Sohn Wolfgang
Jg. Pfarrer Everhard Schiffer 

Sonntag,       04. Februar  - 5. Sonntag im Jahreskreis 
 11.00 Uhr Kinder-und Familienmesse – Eheleute Josef Hillen 
Dienstag,           06. Febr.  17.30 Uhr Rosenkranz 
 18.00 Uhr Hl. Messe 
Mittwoch,          07. Febr.  08.00 Uhr Schulgottesdienst 
Donnerstag,       08.Febr. 19.15 Uhr Friedensgebet 
Samstag,            10. Febr. 16.00 Uhr Tauffeier 
 18.00 Uhr Vorabendmesse – Karl Kirschbaum, Anna u. Heinrich Harperath 
Sonntag,       11. Februar – 6. Sonntag im Jahreskreis 
 11.00 Uhr Kinder-und Familienmesse 
Dienstag,           13. Febr. 17.30 Uhr Rosenkranz 
 18.00 Uhr Hl. Messe – Ehel. Josef Hillen, in bes. Meinung 
Donnerstag,      15. Febr.   Kein Friedensgebet 
Samstag,         17. Febr.  18.00 Uhr Vorabendmesse – Johann Klant u. Verst. d. Familien Klant - Helbig 
  Ehel. Quirin u. Sibilla Bauer 
Sonntag,      18. Februar – 7. Sonntag im Jahreskreis 
 11.00 Uhr Kinder-und Familienmesse 
   
 
 

Donnerstag, 08. Februar, 15.00 Uhr steigt die  
Große Karnevalssitzung unserer Frauengemeinschaft St. Anna Karneval  

im Saal Kaiser. 
Wir wünschen frohe Stunden bei bester Unterhaltung! 

 
 
 

Aus „Heinrich Lützelers fröhliche Wissenschaft“ 
Ein Kölner sitzt mit seinen vier Sprösslingen in einem Nichtraucherabteil der Eisenbahn und qualmt 
mächtig aus seiner Pfeife. Eine mitfahrende Dame sagt höflich: Hier ist aber Nichtraucher. Der Kölner 
sagt nichts und pafft weiter. Die Dame gibt dem Aufsichtsbeamten ein Zeichen, und der sagt energisch: 
Haben Sie nicht gehört, hier ist Nichtraucher.  Der Kölner sagt nichts und pafft weiter. Da kommt der 
Zugführer und fährt ihn an: Zum Donnerwetter, jetzt sagen wir es Ihnen zum dritten Male: Hier ist 
Nichtraucher! Wenn Sie nicht augenblicklich das Rauchen einstellen, passiert Ihnen was. 
Dieser letzte Satz öffnet dem Schweigsamen den Mund, und er antwortet: Wat soll mir schon passeere?  
Ming Frau wor am Kölner Hauptbahnhoff op dem Höffje un es zo spät jekumme, un do es dä Zoch einfach 
afjefahre. Der Köbes hät am Finster erusjelot, un do es im de Mötz fottjefloge. Et Trina hät et Himberwasser 
üvver et weiße Kleidche jeschött. Dat Pitterche hät jet in de Botz jemaat. Et Rosa hät sämtliche Billjete 
verlore. Mer sitze all im falsche Zoch. Un ich han keine Penning Jeld en der Täsch. Wat soll mir schon 
passeere?  

St. Johann Baptist – Bad Honnef 
 
 
Sonntag,      04. Februar – 5. Sonntag im Jahreskreis 
 09.30 Uhr Volkschoralamt (XII Choralmesse und 2. Credo ) 
 11.30 Uhr Kinder – und Familienmesse  
 19.00 Uhr Hl. Messe – Ernst Arlt, Jg. Liesel Cremer 
Montag,             05. Febr. 17.00 Uhr Rosenkranz 
Dienstag,           06. Febr. 07.00 Uhr Laudes 
 08.00 Uhr Schulgottesdienst GGS Reichenberg 
Mittwoch,          07. Febr. 07.00 Uhr Laudes 
 17.00 Uhr Rosenkranz 
Donnerstag,       08. Febr. 07.00 Uhr Laudes 
 08.00 Uhr Schulgottesdienst der Konrad Adenauer Schule 
 19.00 Uhr Hl. Messe – Heinrich Welsch u. Schwester Cäcilia, Johannes Steinmann, 

Ehel. Carl u. Else Schiffers, Ehel. Ehel. Wilhelm u. Elisabeth Kliesing u. 
verst. Kinder, Verst. d. Fam. Helpenstein – Glombik, in bes. Meinung 

Freitag,              09. Febr. 07.00 Uhr Laudes 
 17.00 Uhr Rosenkranz 
St. Anna Kapelle 19.00 Uhr Hl. Messe  
Samstag,           10. Febr. 17.00 Uhr Beichtgelegenheit – Kaplan Jan Ganske 
Sonntag,      11. Februar – 6. Sonntag im Jahreskreis 
 09.30 Uhr Volkschoralamt (XII. Choralmesse u. 3. Credo ) 
 11.30 Uhr Kölsche Meß 
 19.00 Uhr Hl. Messe – Jg. Ehel. Hans u. Katharina Beirowski 
Montag,            12. Febr. 17.00 Uhr Rosenkranz 
Dienstag,          13. Febr. 07.00 Uhr Laudes 
 08.00 Uhr Schulgottesdienst GGS Löwenburg 
Mittwoch,         14. Febr. 07.00 Uhr Laudes 
 17.00 Uhr Rosenkranz 
Donnerstag,      15. Febr. 07.00 Uhr Laudes 
 19.00 Uhr Hl. Messe – Schwester Firmata Maria Asbach, Anna Solzbacher, 

Paula Asbach, in bes. Meinung, Fam. Hermann Abele, Ehel. Jakob  
Mölbert u. Maria Esser u. Sohn Hans Heinrich, Ernst August Lepper 

Freitag,              16. Febr. 17.00 Uhr Rosenkranz 
St. Anna Kapelle 19.00 Uhr Hl. Messe  
Sonntag 18. Februar – 7. Sonntag im Jahreskreis 
 09.30 Uhr Volkschoralamt (XII. Choralmesse u. 2. Credo ) 
 11.30 Uhr Kinder-und Familienmesse 
 19.00 Uhr Hl. Messe – Jg. Peter Merl, Ehel. Alfons u. Theresia Wendling.  

Leb. u. Verst. der Fam. Hillen-Grefrath 
 
        

  

   
 


